
Reglement – Großer Preis von Rottorf 
 
1. Datum:  27.08.2011 
   Fahrzeugabnahme 10.00 Uhr 
   Rennbeginn ca. 12.00 Uhr 

 
2. Ort:   Rottorf am Klei, Gerätehaus 
 
3. Veranstalter:  Freiwillige Feuerwehr Rottorf am Klei 
 
 
4. Teilnehmer: Teilnehmen kann jeder von 6 – 17 Jahren. 
 

Die Teilnahme an dem Seifenkistenrennen von 6 -10 
Jahren ist nur mit Einverständnis der Eltern möglich. 

 
5. Klasseneinteilung:  
 

Klasse Junior Eigenbau Einsitzer 6 - 17 Jahre 
 
6. Fahrzeuge: 
 

Die Seifenkisten müssen mindestens 4 Räder haben. 
Notwendig sind funktionierende Lenkung und Bremsen. 
Bei voller Bremskraft darf das Fahrzeug nicht mit einer 
geringen Zugkraft weggezogen werden können. Die 
Karosserie kann geschlossen sein, muss aber vom 
Piloten/Pilotin selbst zu öffnen und zu schließen sein. 
 

7. Bekleidung: 
 

Folgende Bekleidung ist Vorschrift und bindend: 
Schutzhelm, Handschuhe 
Oberbekleidung, welche die Arme vollständig bedeckt, 
lange (kniebedeckte) Beinbekleidung, 
festes Schuhwerk 
Ausnahmen bedürfen der Zustimmung der Rennleitung! 
 

8. Technische Abnahme:  
 
   Die technische Abnahme ist am Samstag, den 27.08.2011 in 

der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr vor dem Gerätehaus. 
Ein Start ist ohne technische Abnahme der Seifenkisten nicht 
gestattet. Fahrzeuge, die nicht der Sicherheit entsprechen, 
werden zum Rennen nicht zugelassen. Die technischen 
Kommissare und die Rennleitung sind zu jeder Zeit berechtigt, 
bei festgestellten Sicherheitsmängeln den oder die Teilnehmer/in 
zu einer Korrektur aufzufordern. Ist die Korrektur innerhalb der 
festgesetzten Zeit nicht möglich, wird das Fahrzeug 
entsprechend aus der Wertung genommen. Die Seifenkisten sind 
so zur technischen Abnahme vorzuführen, wie 
sie am Rennen teilnehmen. Nachträglicher Einbau von 
Zusatzeinrichtungen und das Mitführen von Gegenständen, die 
die Fahrsicherheit beeinträchtigen, sind nicht gestattet. Das 
Anbringen der Startnummer/n gilt als Zulassung zum Rennen. 
Die Startnummern werden unter Aufsicht der technischen 
Kommissare angebracht. Die Entscheidung der technischen 
Kommissare ist endgültig. 


